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Name der Freiwilligen: Finya 

Einsatzort:   Bonhoefferschule Hof 

 

Was sind deine täglichen Aufgaben? 

Ich unterstütze die Schülerinnen und Schüler individuell im Unterricht, indem ich z.B. die 
Aufgaben nochmal erkläre. Zwei bis drei Kinder betreue ich intensiver, hole mit ihnen re-
gelmäßig den Unterrichtsstoff nach oder wir vertiefen diesen noch einmal. Gemeinsam 
korrigieren wir auch die Hausaufgaben. Täglich ab 13 Uhr bin ich in der Nachmittagsbe-
treuung in der Offenen Ganztagsschule tätig. 

Warum hast du dich für einen Freiwilligendienst in gerade diesem Arbeitsbereich ent-
schieden? 

Ich habe mich für einen Freiwilligendienst in diesem Bereich entschieden, um mir 100% 
sicher zu sein, welche Ausbildung ich absolvieren möchte. 

Was macht dir am meisten Spaß? 

Ich finde es schön, zusammen mit den Kindern Gespräche zu führen. Aber am meisten 
Spaß macht mir die Zusammenarbeit mit den Kindern in Kleingruppen.  

Welche Aufgaben stellen dich vor eine besondere Herausforderung? 

Für mich ist es eine große Herausforderung, den Kindern etwas im Fach Deutsch zu er-
klären, wenn sie die Sprache kaum verstehen. 

Was war dein bisher schönstes/lustigstes/spannendstes Erlebnis? 

Die lustigsten Momente entstehen auf jeden Fall durch die Kinder selbst, denn sie tun 
oftmals unbewusste Handlungen, die einen zum Schmunzeln bringen. Aber am schöns-
ten empfinde ich die Momente, in denen ich merke, dass ein Kind Fortschritte gemacht 
hat. 

Was möchtest du zukünftigen Freiwilligen mit auf den Weg geben? 

Man sollte versuchen, sich so gut wie möglich im Arbeitsplatz zu integrieren, denn nur so 
ist es möglich, ein nettes und entspanntes Arbeitsklima zu erschaffen. Es sollten auch 
immer Fragen gestellt werden, wenn man etwas nicht versteht. So entstehen keine Kon-
flikte. Es ist wichtig, mit positiven Gedanken am Arbeitsplatz zu erscheinen, um in einer 
guten Atmosphäre zusammenzuarbeiten.  
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